
Ungefähr 4000 Jahre ist es her, dass Ummengen von steinernem  
Geröll von Sturmfluten hier angespült wurden. Der Meeresspiegel 
war damals etwas höher als heute. Deshalb liegen die riesigen Stein-
felder heute mitten im Wald! Inmitten des Naturschutzgebietes 
„Schmale Heide“, durch das auch die Wanderung führt. Folge am 
Parkplatz den Wegweisern in Richtung Feuersteinfelder. 

Ein breiter Sandweg führt in den urigen Wald hinein. Nach einer 
Weile biegst du links ab und gelangst über eine Eisenbahnbrücke. 
Nach einem kurzen Stück neben den Schienen, läufst du nach rechts 
in den Wald hinein. Der Weg wird nun immer steiniger und bald  
darauf bist du am Ziel. Jetzt kannst du die rund 2 km langen  
Feuersteinfelder erkunden. Achte aber darauf, dass du dich im  
Naturschutzgebiet befindest. Auch die seltene Kreuzotter ist hier zu  
Hause. 

Dieser Weg ist für Radfahrer nicht geeignet, weil er sehr sandig ist. 
Mit dem Fahrrad kannst du vom südlich gelegenen Caravan-Platz 
aus fahren. 

Wanderung Feuersteinfelder bei Mukran (5 km)


